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JAHRESBERICHT KAB 2009 
 

 
Die KAB vermittelt und organisiert ein- oder mehrwöchige Arbeitseinsätze mit 
Schulklassen, Lehrlings- und Freiwilligengruppen zugunsten der Land- und 
Alpwirtschaft, des Tourismus und der Öffentlichkeit.  
 
 
 
Vermittelte Gruppeneinsätze im Jahr 2009: 
71 Gruppen, 50 Projekte, 1'827 Teilnehmer, 6’159 Arbeitstage 
 
 
 
Vermittelte Einzeleinsätze im Jahr 2009: 
18 Teilnehmer, 12 Projekte, 246 geleistete Arbeitstage. 
 
 

 
 
VS Eischoll – Wanderwegmarkierung -Lehrlingseinsatz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Jahresbericht KAB 2009                      Seite 3 
 

 
 
 
Ausgeführte Arbeiten 
 
 
Landwirtschaft 
Räumungen von Holz und Steinen infolge Lawinen; Schwendtarbeiten (Entfernen von 
Büschen, Bäumen usw.) 
Nutzniesser: Landwirte, Alpgenossenschaften, Gemeinden. 
 
 
Weg- und Strassenbau, touristische Projekte 
Mithilfe bei Instandstellungen und Neubau von Wanderwegen und Strassen. Mithilfe 
bei kulturellen und touristischen Projekten z.B. Suonen (Wasserkanäle) 
wiederherstellen. 
Nutzniesser: Gemeinden, Organisationen.  
 
 
Bauarbeiten  
Mitarbeit bei Neubautem und Renovationsarbeiten.  
Nutzniesser: Gemeinden, Organisationen, private Eigentümer von kulturellen und 
gemeinnützigen Objekten. 
  
 
BE Lenk – Schwendten – Oberstufeneinsatz 
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Die Beurteilung der Projekte durch die Teilnehmer bezüglich Organisation und Zufriedenheit 
zeigt ein sehr positives Bild. Kritische Rückmeldungen „(befr“ od. („unbefr“ )werden von der 
KAB abgeklärt und die notwendigen Korrekturen in die Wege geleitet.  
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Beurteilung Nutzniesser 
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Lohnkosten: 
Personalaufwand für Koordinator 105'610.05 
 
Spesen:  
Spesen/Tagungen/Kurse 10’978.15 
 
Bürokosten:  
Büromiete pauschal 3’000.00 
Infrastruktur pauschal 2’000.00 
Porti, Telefone pauschal 4’300.00 
Büromaterial pauschal 1’200.00 
Betreuung der KAB durch SAB 15'000.00 25'500.00 
Total Aufwand Fr. 142’088.20 
 
Ertrag: 
Beitrag Schweizer Berghilfe 90’000.00 
Beitrag Coop Patenschaft 25’000.00 
zulasten SAB 27’088.20 
Total Ertrag  Fr . 142’088.20 
 
Beiträge an Arbeitseinsätze (Coop Patenschaft) 
Saldo per 1.1.2009 10'582.40 
Jahresbeitrag an KAB-Einsätze 2009 20’000.00 
Ausbez. Beiträge 2009�,� � �- �
 .� / 	� 0�� � �1�� ++� � 2 26’300.00 
Saldo per 1.1.2010 Fr. 4©282.40 
 
T-Shirts: 
253 Stk. 
 � � 	� � 3�+� ��� 4� 4� � � #��,� � � �5�) �4�� 4� � 2  1’771.00 
3000 Stk.�� � � �+� ��� � 4� 4� � � #���,� � � � �5�) �4�� 4� � 2� � 19'500.00 
               (� � 	� ���" 
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253 Stk.abgegeben            �,� � � �5�) �4�� 4� � 2  -1’771.00 
852 Stk. abgegeben            ,� � � �5�) �4�� 4� � 2  -5’538.00 
2148 Stk. Vorrat per 31.12.2009 Wert Fr.13’962 
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Medienarbeit 
  
 Über folgende KAB-Projekte wurde in den Medien berichtet:  
 
Ort Arbeiten 
BE Achseten Hausumbau 
GR  Alp Tanatz  Bauarbeiten 
GR  St. Antönien Stallneubau 
GR Filisur Tourist. Projekt 
TI Val Bavona Gasleitung verlegen 
TI Val Bavona und Rodungsarbeiten 
TI Scareglia Umbauarbeiten Wohnhaus 
VS Binntal Bauarbeiten 
VS Eischoll Umbauarbeiten und 
VS Eischoll Rodungsarbeiten 
 
 
 
Aussichten für 2010 
Im Jahr 2010 sind Arbeitseinsätze in ähnlichem Umfang wie 2009 zu erwarten. 
 
 
Dank 
Die SAB dankt Ihren beteiligten Partnern, der Schweizer Berghilfe der Coop 
Patenschaft für Berggebiete für die wertvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit im 
2009. Ein besonderer Dank gebührt allen Teilnehmern, welche sich in einem Projekt 
engagiert haben. 

 
 

Altes chinesisches Sprichtwort: 
 

Der Mensch der den Berg versetzte 
 

war derselbe, der anfing 
 

kleine Steine wegzutragen. 
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Partnerschaft 
 

Die Koordinationsstelle Arbeitseinsätze im Berggebiet (KAB) ist ein 
Gemeinschaftsprojekt, das von folgenden Partnern getragen wird: 

 
 

 
Schweizer Berghilfe Die Schweizer Berghilfe bietet finanzielle Hilfe oder 
kompetente Beratung für innovative und nachhaltige Projekte in den 
Berggebieten an. Im Mittelpunkt ihrer Arbeit steht der „Hilfe zur Selbsthilfe“- 
Gedanke und das Ziel, dass die Bergbevölkerung in einem langfristig 
gesicherten wirtschaftlichen, naürlichen und sozialen Umfeld leben kann.  

 
 
 

Die Coop Patenschaft für Berggebiete ist eine gemeinnützige 
Genossenschaft und wird getragen von Mitgliedern und Gönnern. Ihr Ziel ist 
die Lebens- und Arbeitsbedingungen im Berggebiet nachhaltig zu verbessern 
und zur Sicherung der Existenzgrundlage beizutragen. Sie fördert die 
Anstrengungen zugunsten einer gesunden Umwelt. Alle administrativen 
Kosten werden durch Coop übernommen. 

 
 
 

Die SAB ist ein Verein. Ihr gehören alle Kantone mit Berggebiet an, 
Gemeinden, IHG- und Tourismusregionen, landw. Baugenossenschaften, 
Gewerbebetriebe, schweiz., kant. und reg. Organisationen, Korporationen und 
Einzelmitglieder. 
Ihr Ziel ist das Berggebiet als Lebens- und Wirtschaftraum zu erhalten; 
vorhandene Ressourcen im Berggebiet nachhaltig zu nutzen; die 
Chancengleichheit für die Bergbevölkerung zu verwirklichen; Eigenständigkeit, 
Verantwortung und Selbstbestimmung der Bergbevölkerung zu fördern. 
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